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Hallo, liebe Fußballfans!Die Spielpläne in der Saison 2006 / 2007

 33  2222  

Bezirksoberliga

 1. Spieltag 12.08.2006 SV Nienstädt 09 : SV Germ. Grasdorf 1. Herren 16:00 3 : 1
 2. Spieltag 20.08.2006 SV Germ. Grasdorf 1. Herren : SV B-W Neuhof 15:00 3 : 4
 3. Spieltag 27.08.2006 Halvestorf-Herkendorf : SV Germ. Grasdorf 1. Herren 15:00 1 : 5
 4. Spieltag 03.09.2006 SV Germ. Grasdorf 1. Herren : Heesseler SV 15:00 3 : 4 
 5. Spieltag 10.09.2006 TV Badenstedt : SV Germ. Grasdorf 1. Herren 15:00 1 : 3
 6. Spieltag 17.09.2006 SV Germ. Grasdorf 1. Herren : 1.FC Wunstorf 15:00 3 : 2
 7. Spieltag 23.09.2006 SC Twistringen : SV Germ. Grasdorf 1. Herren 16:00 6 : 0
 8. Spieltag 01.10.2006 SV Germ. Grasdorf 1. Herren : SF Anderten 15:00 3 : 1
 9. Spieltag 08.10.2006 TuS Syke : SV Germ. Grasdorf 1. Herren 15:00 3 : 1
 10. Spieltag 15.10.2006 SV Germ. Grasdorf 1. Herren : ASC Nienburg 15:00 3 : 2
 11. Spieltag 21.10.2006 Preussen Hameln : SV Germ. Grasdorf 1. Herren 16:00 3 : 1
 12. Spieltag 29.10.2006 SV Germ. Grasdorf 1. Herren : TuS Kleefeld 14:00 3 : 0
 13. Spieltag 05.11.2006 TSV Burgdorf : SV Germ. Grasdorf 1. Herren 14:00 1 : 2
 14. Spieltag 12.11.2006 SV Germ. Grasdorf 1. Herren : 1. FC Egestorf-Langreder 14:00 :
 15. Spieltag 19.11.2006 TSV Stelingen : SV Germ. Grasdorf 1. Herren 14:00 :
 16. Spieltag 26.11.2006 SV Germ. Grasdorf 1. Herren : SV Nienstädt 09 14:00 :
 17. Spieltag 03.12.2006 SV B-W Neuhof : SV Germ. Grasdorf 1. Herren 14:00 :
 18. Spieltag 25.02.2007 SV Germ. Grasdorf 1. Herren : Halvestorf-Herkendorf 15:00 : 
 19. Spieltag 04.03.2007 Heesseler SV : SV Germ. Grasdorf 1. Herren 15:00 :
 20. Spieltag 11.03.2007 SV Germ. Grasdorf 1. Herren : TV Badenstedt 15:00 :
 21. Spieltag 17.03.2007 1.FC Wunstorf : SV Germ. Grasdorf 1. Herren 16:00 :
 22. Spieltag 25.03.2007 SV Germ. Grasdorf 1. Herren : SC Twistringen 15:00 :
 23. Spieltag 01.04.2007 SF Anderten : SV Germ. Grasdorf 1. Herren 15:00 :
 24. Spieltag 15.04.2007 ASC Nienburg : SV Germ. Grasdorf 1. Herren 15:00 : 
 25. Spieltag 22.04.2007 SV Germ. Grasdorf 1. Herren : Preussen Hameln 15:00 :
 26. Spieltag 29.04.2007 TuS Kleefeld : SV Germ. Grasdorf 1. Herren 15:00 :
 27. Spieltag 06.05.2007 SV Germ. Grasdorf 1. Herren : TSV Burgdorf 15:00 :
 28. Spieltag 13.05.2007 Egestorf-Langreder : SV Germ. Grasdorf 1. Herren 15:00 :
 29. Spieltag 20.05.2007 SV Germ. Grasdorf 1. Herren : TSV Stelingen 15:00 :
 30. Spieltag 03.06.2007 SV Germ. Grasdorf 1. Herren : TuS Syke 15:00 :

Bezirksliga 

 1. Spieltag 12.08.2006 SV Germ. Grasdorf 2. Herren : SV Alfeld 16:00 0 : 3
 2. Spieltag 20.08.2006 SV Emmerke : SV Germ. Grasdorf 2. Herren 15:00 6 : 1
 3. Spieltag 26.08.2006 SV Germ. Grasdorf 2. Herren : Stern Misburg 16:00 1 : 3
 4. Spieltag 02.09.2006 MTV Almstedt : SV Germ. Grasdorf 2. Herren 16:00 5 : 2
 5. Spieltag 09.09.2006 SV Germ. Grasdorf 2. Herren : TSV Deinsen 16:00 6 : 0
 6. Spieltag 17.09.2006 Nordstemmen : SV Germ. Grasdorf 2. Herren 15:00 0 : 2
 7. Spieltag 23.09.2006 SV Germ. Grasdorf 2. Herren : Nieders. Döhren 16:00 0 : 5
 8. Spieltag 01.10.2006 SC Harsum : SV Germ. Grasdorf 2. Herren 15:00 7 : 0
 9. Spieltag 07.10.2006 SV Germ. Grasdorf 2. Herren : VfL Borsum 16:00 2 : 2
 10. Spieltag 15.10.2006 Ambergau : SV Germ. Grasdorf 2. Herren 15:00 6 : 0
 11. Spieltag 21.10.2006 SV Germ. Grasdorf 2. Herren : FC Lehrte 16:00 3 : 1
 12. Spieltag 29.10.2006 VfB Oedelum : SV Germ. Grasdorf 2. Herren 14:00 3 : 4
 13. Spieltag 04.11.2006 SV Germ. Grasdorf 2. Herren : SV Algermissen 14:00 4 : 4
 14. Spieltag 12.11.2006 TuSPo Schliekum : SV Germ. Grasdorf 2. Herren 14:00 :
 15. Spieltag 18.11.2006 SV Germ. Grasdorf 2. Herren : MTV Bevern 14:00 :
 16. Spieltag 25.11.2006 SV Alfeld : SV Germ. Grasdorf 2. Herren 14:00 :
 17. Spieltag 02.12.2006 SV Germ. Grasdorf 2. Herren : SV Emmerke 14:00 :
 18. Spieltag 25.02.2007 Stern Misburg : SV Germ. Grasdorf 2. Herren 15:00 :
 19. Spieltag 03.03.2007 SV Germ. Grasdorf 2. Herren : MTV Almstedt 16:00 :
 20. Spieltag 11.03.2007 TSV Deinsen : SV Germ. Grasdorf 2. Herren 15:00 :
 21. Spieltag 17.03.2007 SV Germ. Grasdorf 2. Herren : Nordstemmen 16:00 :
 22. Spieltag 25.03.2007 Nieders. Döhren : SV Germ. Grasdorf 2. Herren 15:00 :
 23. Spieltag 31.03.2007 SV Germ. Grasdorf 2. Herren : SC Harsum 16:00 :
 24. Spieltag 14.04.2007 SV Germ. Grasdorf 2. Herren : Ambergau 16:00 :
 25. Spieltag 22.04.2007 FC Lehrte : SV Germ. Grasdorf 2. Herren 15:00 :
 26. Spieltag 28.04.2007 SV Germ. Grasdorf 2. Herren : VfB Oedelum 16:00 :
 27. Spieltag 06.05.2007 SV Algermissen : SV Germ. Grasdorf. Herren 15:00 :
 28. Spieltag 12.05.2007 SV Germ. Grasdorf 2. Herren : TuSPo Schliekum 16:00 :
 29. Spieltag 20.05.2007 MTV Bevern : SV Germ. Grasdorf 2. Herren 15:00 :
 30. Spieltag 03.06.2007 VfL Borsum : SV Germ. Grasdorf 2. Herren 15:00 :

Der Aufwärtstrend bei 
unserem Gast, dem    
1. FC Germania 
Egestorf-Egestorf, 
wurde am letzten 
Sonntag gestoppt. 
Nach der Trennung 

von Dieter Schrader 
wurde nach einem Fehl- 

start in die Saison durch 
Erfolge mit dem neuen Trainer 

Georgi Tutundjiev zwar die Abstiegsplätze 
verlassen, doch noch immer sind die Deisterstäd-
ter punktgleich mit dem Dreizehnten, der auf 
jeden Fall in die Bezirksliga absteigen muss.

Mit einer famosen Leistungen haben die Germa-
nen am letzten Sonntag in Burgdorf gewonnen: 
Drei Punkte, aber auch wieder viele Sympathien 
bei den mitgereisten Fans. Heute hoffen wir auf 
eine stattliche Zuschauerkulisse bei diesem 
Landkreisduell. Mein Tipp: 3 : 1!

Das heutige Spiel wird geleitet von Schiedsrich-
ter Martin Thorwesten mit seinen Assistenten 
Sebastian Rose und Jan-Patrick Neumann vom 
TSV Luthe

Unsere Zweite scheint sich gefangen zu haben. 
Oder wie Jürgen Reh nun stolz feststellen kann: 
„Wir sind in der Bezirksliga angekommen”. Spek- 
takuläre Erfolge haben die anfänglich bitteren 
Niederlagen in den Hintergrund gedrängt. Schauen 
Sie sich doch ruhig am nächsten Wochenende das 
Team um Kapitän Stefan Gabor einmal in einem 
Punktspiel an. Gegner ist der Tabellenvorletzte 
MTV Bevern. Informationen zur Zweiten fi nden 
Sie in diesem Heft ab Seite 14.

Das Teilnehmerfeld des Lerchenberger-Cups 
2007 steht. Neben dem Überraschungssieger des 
letzten Jahres, dem Zeugwart Allstars Team, 
treten zwei Mannschaften von Germania (H1 
und A-Junioren) an.

Weiter kämpfen die Teams von BSV Gleidingen, 
SpVg Laatzen, Sportfreunde Springe, Heesseler 
SV, TSV Pattensen und Koldinger SV (hinter 
dem zehnten Team verbirgt sich nach Andeutun-
gen von Organisator Andreas Kriete ein Überra-
schungsteam) am Sonntag, 14. Januar ab 11 Uhr 
um Pokal und 450 Euro Preisgeld. Gespielt wird 
in großen Halle des Erich Kästner-Schulzen-
trums.

Neben der sportlichen Situation beherrscht ein 
anderes wichtiges Thema derzeit die Diskussion 
bei Germania. Völlig überraschend haben 
Thorsten und Steffen Tesche mitgeteilt, dass sie 
die Bewirtschaftung des Clubhauses „Zur 
Leinemasch” zu Beginn des Jahres 2007 ab- 
geben wollen. Germanias sportlicher Aufstieg in 
den letzten Jahren und unser gesellschaftlicher 
Stellenwert in Laatzen sind untrennbar mit Klaus 
und Inge sowie heute Thorsten und Steffen 
Tesche verknüpft. 

Wenn auch natürlich die Entscheidung verständ-
nisvoll akzeptiert werden muss, so fällt es doch 
schwer, sich Germanias Vereinsleben ohne die 
aktive, konstruktive, unbequeme, weil immer 
vorantreibende Einfl ussnahme durch Familie 
Tesche vorzustellen. Germanias Vorstand steht 
bei der Suche nach einem neuen Pächter vor 
einer sehr schwierigen Aufgabe. Wolfgang Wei- 
land und seinem Team kann man nur eine 
glückliche Hand wünschen.

Wir begrüßen unsere Gäste ganz herzlich im 
Sportpark Ohestraße. Wir hoffen, dass das Spiel 
Ihnen sehr viel Spaß bereiteten wird, und würden 
uns sehr freuen, Sie zum Start in die Rückrunde 
am Sonntag, 26. November um 14 Uhr beim 
Spiel gegen den Aufsteiger SV Nienstädt 09 
wieder zu sehen.
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Die Turnierteilnehmer: Koldinger SV verstärkt sich gezielt

„Die Pyramide der Mannschaft ist breiter geworden.” (Armin Emrich, Bundestrainer der Handball-Frauen, nach 
dem 28:27-Sieg seiner B-Mannschaft gegen die Niederlande)

„Ich würde ja auch lieber Formel 1 als Trabant fahren.” (Säbelfechter Nicolas Limbach auf die Frage, warum 
er Säbel und nicht Degen fi cht) 

„Für mich ist das Spiel wie ein Tag im Europapark: raus aus dem Alltag, rein ins Vergnügen.” (Robin Dutt, 
Trainer des Regionalligisten Stuttgarter Kickers, vor dem Pokalspiel gegen Bundesligist Hertha BSC Berlin) 

„Sollen wir über die Stärken von Werder Bremen reden? Dann haben sich alle hoffentlich drei Stunden Zeit 
mitgebracht.” (Jürgen Klopp, Trainer des FSV Mainz 05, vor dem Heimspiel am Freitag gegen Werder Bremen) 

„Ich habe mit Einstein telefoniert. Nach der Wahrscheinlichkeitsrechnung sind wir dieses Mal dran.” (Bayern-
Coach Felix Magath im kicker auf die Frage, warum seine Mannschaft nach drei Auswärtsniederlagen in Folge 
ausgerechnet bei Schalke 04 gewinnen sollte) 

Quelle: aragvid-sid 11/06

 

  44  
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  Gast der 1. Herren: 1. FC Germ. Egestorf-Langreder

Helge Kristeleit (Beendet Laufbahn), 
Alexander Lazic (Torwarttrainer SC Lan-
genhagen), Andre Müller (TuS Celle FC), 
Benjamin Scheffl er (TSV Wennigsen), 
Lukasz Wolowiec (Polen) und 
Tomasz Zelazinski (Trainer 2. Herren)

Abgänge

Trainer Georgi Tutundjiev (hat Anfang 
Oktober Dieter Schrader abgelöst)

Trainer

Umut Aslan, Michel Costa, 
Holger Hattendorf, Ali-Kemal Kara und 
Tobias Orth

Abwehr

Markus Grajewski, Atanas Milenchev 
und Julian Müßel

Torhüter

Vereinsspielplan

Metin Akyol, Jan Baßler, Mirco Cipra, 
Jan Hentze, Steffen Heyerhorst, Marcel 
Prisille, Darius Szubert, Bartek Warchol, 
Matias Koczar, Suad Smailovic, Ermin 
Vojnikovic und Igor Witcazk

Mittelfeld  und  Angriff

1. Wunstorf, SC Twistringen und 
TSV Stelingen

Meisterschaftsfavoriten

Metin Akyol (TSV Isernhagen), 
Mirco-Constantin Cipra (Eigene Jugend), 
Michel Costa (Germania Grasdorf), 
Markus Grajewski (SV Gehrden), 
Jan Hentze (SC Langenhagen), 
Matias Kocaz (TSV Havelse) und 
Igor Witzak (Lodz)

Neuzugänge

Platzierung unter den ersten sechs

ZielZiel
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Die 1. Herren in der Saison 2006 / 2007

Obere Reihe von links: 
Trainer Holger Bartels, Florian Sauer (Werder Hannover), Stephan Sauer, Henrik Busche, 
André Koim (TuS Wettbergen), Eugen Reichert, Amir Haji Morad (Gastspieler), Vural 
Tasdelen, Dirk Falkner, Michel Rodrigez (SC Langenhagen A-Junioren) und Co-Trainer 
Thomas Küther (bisher Spieler in Laatzen, Arminia, Isernhagen).

Mittlere Reihe: 
Ayke Yesiltac (Krähenwinkel-Kaltenweide), Dennis Specht, Hüseyin Yüksel (SC Lan-
genhagen A-Junioren), Pawel Balczak (Gastspieler),  Sefer Derya (Damla Genc), Atakan 
Sahiner, Constantin Lantas, Lautaro Ulloa-Fereirra (SV 07 Linden), Kevin Poschke 
(eigene A-Junioren) und Betreuer Uwe Peter.

Untere Reihe: 
Emilio Ortega, Mike Meyer (eigene A-Junioren), Bastian Teichmann (SV Ramlingen-
Ehlershausen), Colin Nadolny, Daniel Schmidt (Krähenwinkel-Kaltenweide) und Marius 
Nowoisky (Fortuna Sachsenroß). Auf dem Bild fehlen Florian Henkel (Teutonia Uelzen) 
und Physiotherapeut Axel Barembruch 

© Foto Bastian Kroll

Portrait: Marius Nowoisky

Marius Nowoisky ist einer der vielen Neuzugänge der Ger-
mania. Mit 21 Jahren hat er jedoch schon eine großen 
Bedeutung für das Team: Nach Vural Tasdelen ist er der 
zweite Mannschaftskapitän. Nach seinem Abitur leistet der 
Mann mit dem Hang für besondere Frisuren gerade seinen 
Zivildienst ab.

Bisherige Stationen:   HFC, Hannover 96, 
    SC Langenhagen, 
    TSV Fortuna

Größter sportlicher Erfolg:   Norddeutscher 
    Meister, etliche
     Kleinerfolge

Saisonziel:    Aufstieg

Wer wird Meister:   weiß nicht

Warum spielst du gern 
bei der Germania:    mein Geheimnis

Wer war / ist der größte
Fußballer aller Zeiten?   ICH

In welcher Disziplin bist du 
der größte aller Zeiten?   In „ossisch”

Welche drei Dinge sind immer 
in deinem Kühlschrank?   Kein Plan: Mama kauft ein!

Mit wem würdest du gern
einen Tag lang tauschen?   Mit einer Frau

Mit wem möchtest du auf 
keinen Fall einmal tauschen?  Insekten

Welchen Ort auf der Erde 
möchtest du noch bereisen?  Hawaii

Lieblingssendung im TV?   Trickfi lme

Welchen heimlichen 
Traum hegst du?    Doch noch mehr im Fußball zu erreichen

Wem bist du bisher 
besonders dankbar?   Meinen ELTERN … Küsschen

Lebensmotto?    Wenn man glaubt etwas zu sein, hat man aufgehört 
    etwas zu werden!                  
    Lache und die ganze Welt lacht mit dir, Weine und 
    du weinst ganz alleine!                         
    Sage nicht immer was du weißt, wisse aber immer 
    was du sagst!
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Statistik 1. Herren-Mannschaft 2006 / 2007Angebot Tesche

Wenn wir mit unseren Angeboten Ihr Interesse geweckt haben, reservieren Sie bitte 
rechtzeitig telefonisch Ihren Tisch. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Mit freundlichen Grüßen · Das Leinemasch-Team

Das Clubhaus „Zur Leinemasch” bietet 
in den nächsten Wochen interessante Angebote: 

Entenbrust
Ein vorweihnachtliches Angebot zum Vorzugspreis. Eine 
Entenbrust mit Orangensauce, dazu Apfelrotkraut und 
Kartoffeln, Kroketten oder hausgemachte Kartoffelklöße. 
Preis pro Person 9,90 €

Adventsbrunch
mit einem reichhaltigen kalt-warmen Buffet (Wildange-
bot) inkl. Kaffee, Tee und Orangensaft. 
Pro Person 17,50 € (ab 11:30 Uhr)

Weihnachtsessen
Entfl iehen Sie dem Weihnachtsstress und laden Sie sich 
und Ihre Liebsten zu einem unserer festlichen Weih-
nachtsmenus ein. An beiden Weihnachtsfeiertagen haben 
Sie zwischen 11 und 15 Uhr die Möglichkeit dazu.

Silvester
Verbringen Sie mit uns den letzten Abend dieses Jahres 
und bereichern Sie mit Ihrer guten Laune unsere Silves-
terfeier. Zum Inklusivpreis von 53,50 € bieten wir Ihnen:      
Begrüßungsgetränk · kalt-warmes Buffet · Mitternachts-
suppe · Silvesterkrapfen · Sekt zur Begrüßung des neuen 
Jahres · Getränke Ihrer Wahl · Live-Musik
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Rückschlag für Egestorf: 2 : 3 gegen den SC Twistringen Tabellenservice Bezirksliga

Im Vorfeld hatte Georgi Tutundjiev schon vor-
hergesehen, was passiert, wenn sich die takti-
sche Variante, die er für das Heimspiel gegen den 
SC Twistringen ausgewählt hat, als Schlag ins 
Wasser erweisen würde. Folgerichtig nahm der 
Coach des Fußball-Bezirksoberligisten 1. FC Ger-
mania Egestorf-Langreder die 2 : 3-Niederlage 
gegen ersatzgeschwächte Twistringer auf seine 
Kappe. „Ich habe gehofft, dass wir den Gegner 
mit drei Spitzen so unter Druck setzen können, 
dass er nervös und fehlerhaft spielt. Doch offenbar 
sind wir noch nicht so weit.” Seine Mannschaft 
sei dem Gegner ins offene Messer gelaufen. „Die 
haben auf unsere Fehler gewartet und uns dann 
eiskalt ausgekontert.”

Es ehrt den 43-jährigen Coach, dass er die Ver-
antwortung für die Pleite übernimmt - die Patzer 
im Spielaufbau, die zu den drei Treffern sowie 
weiteren Chancen der Gäste führten, hat er aber 
genauso wenig zu verantworten wie die kapita-
len Fehlschüsse in der Offensive. Denn obwohl 
der Sieg der Twistringer an diesem Tag in Ord-

nung gehe, so Pressesprecher Manfred Finger, 
hätte die Partie auch anders ausgehen können: 
„Unmittelbar vor dem 0 : 2 und direkt vor dem 
1 : 3 haben wir durch Dariusz Szubert und Suad 
Smailovic zwei Riesenchancen zum Ausgleich.” 
Auch wenn sich der Germanen-Coach eine Mit-
schuld gibt, zeigte er sich „von eigen Spielern 
doch etwas enttäuscht”. „Aber nicht nur die Nie-
derlage ist bitter. Die Rote Karte gegen Ali-Kemal 
Kara schmerzt fast noch mehr”, so Tutundjiev.

Atanas Milenchev - Jan Baßler, Holger Hat- ten-
dorf (46. Jan Hentze), Ali-Kemal Kara, Lampros 
Koutakos (81. Metin Akyol), Dariusz Szubert (46. 
Umut Aslan), Gerrit Nolte, Michel Costa, Suad 
Smailovic, Igor Wit-czak.

Tore: 0 : 1, 0 : 2 (15, Foulelfmeter, 26.) Arne Bud-
delmann, 1 : 2 (55.) Jan Baßler, 1 : 3 (68.) Arne 
Buddelmann, 2 : 3 (90. + 3) Suad Smailovic.

Besonderes Vorkommnis: Rot für Ali-Kemal Kara 
wegen Foulspiel (85.)

© Jens Niggemeyer (HAZ)

Das Mannschafsfoto zeigt hinten von links: Jan Baßler, Steffen Heyerhorst, Holger Hattendorf, Tobias 
Orth, Jan Hentze, Metin Akyol, Umut Aslan. Mitte: Manager Erich Kanapin, Betreuer Fred Sprengel, 
Bartek Warchol, Ali-Kemal Kara, Igor Witczak, Trainer Dieter Schrader (inzwischen von Georgi Tutund-
jiev abgelöst), Präsident Erwin Struß, Betreuer Gerald Engelmann. Vorne: Gerrit Nolte, Matias Koczar, 
Atanas Milenchev, Suad Smailovic, Markus Grajewski, Ermin Vojnikovic, Michel Costa
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noch zu einem Punkt reichte, spricht für 
die Moral der Mannschaft”, meinte ein 
sichtlich zufriedener Jürgen Reh nach 
dem Spiel.

Das anstehende Heimspiel gegen 
Bevern ist von den Partien, die bis zur 
Winterpause noch folgen, mit Sicherheit 
die wichtigste. Dies wird bei einem Blick 
auf die Tabelle schnell deutlich. Bevern 
steckt als Tabellenvorletzter mitten im 
Abstiegskampf und ist dringend auf 
einen Sieg angewiesen. Bei einer Nie-
derlage rückt das „rettende Ufer” für 
unsere Gäste schon in weite Ferne.

Also gilt es für uns, mit einem Sieg 
das eigene Punktekonto aufzustocken 
und den Abstand zu den Ab-stiegs-
rängen weiter auszubauen. Wenn die 
Leistungen der vergangenen Wochen 
wiederholt werden können, stehen die 
Chancen dafür alles andere als 
schlecht. 

 99  1616  

Stefan Gabor: Die Zweite will Punktekonto aufbessern

Die letzten Wochen 
verliefen für die 
„Zweite” äußerst 
erfolgreich. Der 
Sieg gegen Lehr- 
te war der Start-
schuss für eine 

kleine Serie, die 
uns mit einem wei-

teren Erfolg in Oedelum 
(4 : 3) und einem 4 : 4-Unentschieden 
im Heimspiel gegen Algermissen nun-
mehr sieben Punkte aus drei Spielen 
beschert hat.

Dabei waren die Leistungen in den letz-
ten Partien durchaus bemerkenswert. 
In einem echten „Kampfspiel” in Oede-
lum konnte uns weder ein zweifacher 
Rückstand noch ein Platzverweis in der 
ersten Hälfte von einem Sieg abhalten.

Gegen Algermissen bekamen die Zu-
schauer an der Ohestraße ein gutes 
Bezirksligaspiel mit reichlich Toren zu 
sehen. 4 : 4 stand es letztlich, nachdem 
wir zunächst dreimal in Führung gele-
gen hatten, uns Mitte der zweiten Halb-
zeit aber plötzlich mit 3 : 4 im Rückstand 
befanden. „Dass es am Ende doch 
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Ayke Yesiltac: Die Erste will weiter nach oben Die 2. Herren in der Saison 2006 /2007

Letztjähriger Kreisligameister und Bezirksligaaufsteiger:  Grasdorf II

Stehend von links: Stefan Gabor, Eduard Zimmermann (bisher BSV Gleidingen), Markus Türr, 
Mohammed Kazhai, Jan Schwarz, Sergej Nikitenko, Hennig Keil, René Martens, Philipp Reh (SV 
Arnum), Trainer Jürgen Reh. Kniend: Walter Zimmermann, Mattes Gallasch, Oliver Tilly, René 
Seemann, Sebastian Rose, Rabii Idirssi, Jens-Uwe Sürig.

Der 3 : 0-Heimerfolg vor 
zwei Wochen gegen 
den starken Aufstei- 

ger aus Kleefeld 
scheint keine er-
neute „Heim-Ein- 
tagsfl iege” gewe-
sen zu sein, denn 

nach dem Erfolg, bei 
dem Dennis Specht 

(2) und Daniel Schmidt 
sich in die Torschützenliste 

eintragen durften, gewann die Germania auch 
beim Viertplatzierten TSV Burgdorf. Bereits 
beim Erfolg gegen Kleefeld gab Dirk Falkner 
nach fünfmonatiger Verletzungspause sein 
Comeback als Libero und gab der Defensive 
ernorm viel Stabilität, was er auch gegen das 
Team von Ulrich Pigulla weiterführen sollte. 

In Hälfte Eins war der Gastgeber um seinen 
Spielgestalter Richard Becker, der laut Holger 
Bartels einer der technisch stärksten Spieler 
der Bezirksoberliga ist, die tonangebende 
Mannschaft und erspielte sich viele gute Tor-
möglichkeiten. Die Vierte nutzte dann besag-
ter Becker, indem er einen Spieler ausspielte 
und mit links vollstreckte. 

Die Grasdorfer bekamen die sehr struk-
turierte Mannschaft der Burgdorfer nicht in 
den Griff und brauchten eine halbe Stunde, 
um sich die erste richtige Tormöglichkeit zu 
erspielen. Über den starken Colin Nadolny 
kam der Ball zu Michel Rodrigez, der nach 
Doppelpass mit Emilio Ortega seinen alten 
Mannschaftskameraden aus SCL-Zeiten, Mi- 
chael Kreft, bezwingen konnte und zum 1 : 1 
einschoss. Ein äußerst glücklicher Aus-
gleich, der aber in Hälfte Zwei gerechtfertigt 
werden sollte. Allein Daniel Schmidt hatte 
drei sehr gute Torchancen, die er jedoch 
knapp vergab und somit seine starke Leis-
tung nicht krönen konnte. Auf den Thron 
setzen durfte sich nach dem Spiel Michel 
Rodrigez, der nach Zuspiel von Stephan 

Sauer in der 65. Minute zum 2 : 1 einschoss 
und den Sieg perfekt machte.

Zum heutigen Spiel gegen den 1. FC Germa-
nia Egestorf-Langreder muss Trainer Holger 
Bartels auf die Langzeitver-letzten Florian 
Sauer, Henrik Busche und Atakan Sahiner 
verzichten. Vural Tasdelen sitzt seine letzte 
Woche Rotsperre ab und darf erst am kom-
menden Wochenende in Stelingen wieder 
dabei sein. Gesund melden sich Marius 
Nowoisky und Ayke Yesiltac.  

Der Gast: Nach zuletzt zwei Siegen in Folge 
gegen den TV Badenstedt und den 1. FC 
Wunstorf ließen die Egestorfer Germanen 
mal wieder aufhorchen nach einem äußerst 
schwachen Saisonauftakt, zählte der 1.FC 
doch wie fast jedes Jahr zu den Meister-
schaftsfavoriten. Am letzten Spieltag holten 
die Twistringer das Team von  Georgi Tutund-
jiev jedoch auf den Boden der Tatsachen 
zurück. Mit 2 : 3 verlor Egestorf vor heimi-
scher Kulisse gegen das Spitzenteam aus 
dem Bremer Land. So steht die Germania mit 
enttäuschenden 13 Punkten nur auf dem 12. 
Platz kurz vor der Abstiegszone. 

Ob der 1.FC am heutigen Tage ebenfalls mit 
drei Spitzen gegen die Grasdorfer antreten 
wird, sei dahin gestellt, denn gegen Twistrin-
gen ging dieses Unterfangen schief, wie Trai-
ner Tutundjiev feststellte: „Ich habe gehofft, 
dass wir den Gegner mit drei Spitzen so unter 
Druck setzen können, dass er nervös und 
fehlerhaft spielt. Doch offenbar sind wir noch 
nicht so weit.” Kenner werden schnell erkannt 
haben, dass heute zwei Trainer mit der glei-
chen offensiven Vorliebe aufeinander treffen. 
Fragt sich nur, welcher Angriff den besseren 
Tag erwischt, bisher hat die Germania aus 
Grasdorf neun Tore mehr erzielen können ...

Einen alten Bekannten wird man im Trikot 
der Egestorfer wieder sehen: Michel Costa, 
der letztes Jahr noch zu den Spielern an der 
Ohestraße gehörte, schnürt seit dieser Saison 
die Stiefel für Egestorf-Langreder.
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Bezirksoberliga 2006 / 2007

© Ernst-August Kriete

Gut essen, gut trinken, sich wohlfühlen ...
bei uns selbstverständlich – Gaststätte und Restaurant „Zur Leinemasch”

Statistik 2. Herren 2006 / 2007
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Tabellenservice Bezirksoberliga Die Landesliga in der Saison 2005 / 2006Die Landesliga in der Saison 2003 / 2004
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